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Die deutschen Crews haben beim Sailing World Cup vor Hyères aus einer schwierigen Regattawoche das
Beste gemacht. Im Finale sorgte der zu Wochenbeginn noch von einer heftigen Erkältung geplagte Laser-
Steuermann Philipp Buhl vom Segelclub Alpsee-Immenstadt mit Rang zwei im Medaillenrennen und
Gesamtplatz 8 für einen mehr als versöhnlichen Abschluss. Auch die 470er-Seglerinnen Frederike Loewe
(Verein Seglerhaus am Wannsee) und Anna Markfort (Joersfelder Segel Club) glänzten im Finale mit
Rang 3 und beendeten die Weltcup-Regatta in Frankreich als starke Siebte.

„Es war positiv, wie sich einige unserer Teams wie beispielsweise Philipp Buhl und die 49erFX-Crews
nach unterschiedlichen anfänglichen Erkrankungen zurückgekämpft haben. Beeindruckt haben Frederike
Loewe und Anna Markfort im 470er. Auch Laser-Radial-Steuerfrau Svenja Weger hat mit dem knapp
verpassten Medaillenrennen eine gute Leistung gezeigt“, sagte DSV-Sportdirektorin Nadine
Stegenwalner.

Für Philipp Buhl hatte die Serie vor Hyères ebenso wie für die beiden deutschen 49erFX-Crews – die



Weltranglisten-Ersten Vicky Jurczok/Anika Lorenz (12., Verein Seglerhaus am Wannsee) sowie die
Europameisterinnen Tina Lutz (13., Chiemsee Yacht-Club) und Susann Beucke (Hannoverscher Yacht-
Club) – mit Schüttelfrost, schwerer Erkältung und, bei beiden Frauen-Crews, einer heftigen Virus-
Infektion denkbar unglücklich begonnen. Buhl, der bis zum Ende leicht angeschlagen blieb, konnte sich
aber im Verlauf der Regatta von zunächst schwachen Ergebnissen deutlich erholen und fand in den
letzten Tagen wieder zurück zu seiner Weltkasse-Form. „Das Medaillenrennen hat dann sehr viel Spaß
gemacht“, zog der 28-jährige Sonthofener am Sonntagnachmittag Bilanz, „die wichtigste Erkenntnis
dieser Woche ist, dass ich neben einer Reihe kleiner Fehler auch extrem vieles richtig gut gemacht habe.
Das gibt mir viel Selbstbewusstsein für die kommenden wichtigen Monate.“

Auf dem Kurs zur Europameisterschaft der Lasersegler, die bereits in einer Woche im französischen La
Rochelle beginnt, attestierte Laser-Bundestrainer Alex Schlonski seinem Top-Athleten Philipp Buhl: „Im
Finale war Philipp noch einmal schön schnell auf allen Kursen. Es bleibt dabei, dass er, wenn er fit ist,
jederzeit in der Lage ist, bei großen Regatten eine Medaille zu gewinnen. Bis zur WM im August in
Aarhus haben wir noch ein paar Dinge aufzuarbeiten. Der nächste Schritt ist die EM.“ Das gute Laser-
Ergebnis machte der 22-jährige Theodor Bauer vom Röbeler-Segler-Verein-Müritz als 23. komplett.

Frederike Loewe und Anna Markfort schlossen die Weltcup-Regatta mit einem Happy End ab. Im
Medaillenrennen lieferte sich das Berliner Duo mit den beiden führenden Teams aus Japan und China
packende Zweikämpfe, bevor sie die Ziellinie als Dritte vor den späteren Siegerinnen und
Zweitplatzierten aus Frankreich und Großbritannien überquerten. „Wir haben das gut gemeistert und sind
im Großen und Ganzen super zufrieden“, sagte Vorschoterin Anna Markfort, „die Zusammenarbeit in
unserer Trainingsgruppe mit unserem Trainer Marek Chocian und den beiden anderen Frauen-Crews,
aber auch mit den Männern ist sehr produktiv. Unser Ziel für diese Saison ist es, uns in den Top Ten
festzusetzen. Das ist nun bereits zweimal gelungen.“ Als 21. konnte mit Fabienne Oster und Anastasiya
Winkel auch die junge Mannschaft vom Norddeutschen Regatta Verein in Hamburg überzeugen.

Das German Sailing Team nimmt in den kommenden Wochen Kurs auf mehrere Europameisterschaften
in den olympischen Klassen, die Kieler Woche Ende Juni und den Jahreshöhepunkt bei der
Weltmeisterschaft aller olympischen Disziplinen in den ersten beiden Augustwochen im dänischen
Revier von Aarhus.

ERGEBNISSE SAILING WORLD CUP HYÈRES 2018
(DSV-Crews sind bis Platz 20 aufgeführt)

LASER

1.         Jean Baptiste Bernaz (FRA), 84 Punkte
2.         Sam Meech (NZL), 101 Punkte
3.         Tom Burton (AUS), 109 Punkte
8.         Philipp Buhl (Segelclub Alpsee Immenstadt), 147 Punkte

LASER RADIAL

1.         Marit Bouwmeester (NED), 51 Punkte
2.         Monika Mikkola (FIN), 95 Punkte
3.         Paige Railey (USA), 104 Punkte
14.       Svenja Weger (Potsdamer Yacht Club), 154 Punkte

49ER

1.         Dominik Buksak/Szymon Wierzbicki (POL), 49 Punkte



2.         Logan Dunning Beck/Oscar Gunn (NZL), 60 Punkte
3.         Josh Porebski/Trent Rippey (NZL), 62 Punkte
19.       Jakob Meggendorfer/Andreas Spranger (Segler- und Ruderclub Simssee), 99 Punkte

49ERFX

1.         Alexandra Maloney/Molly Meech (NZL), 76 Punkte
2.         Ida Marie Baad Nielsen/Marie Thusgaard Olsen (DEN), 77 Punkte
3.         Victoria Travascio/Maria Branz (ARG), 96 Punkte
12.       Victoria Jurczok/Anika Lorenz (Verein Seglerhaus am Wannsee), 146 Punkte
13.       Tina Lutz/Susann Beucke (Chiemsee Yacht-Club/Hannoverscher Yacht-Club), 147 Punkte

470ER MÄNNER

1.         Anton Dahlberg/Fredrik Bergström (SWE), 28 Punkte
2.         Mathew Belcher/William Ryan (AUS), 49 Punkte
3.         Paul Snow-Hansen/Daniel Wilcox (NZL), 62 Punkte
14.       Simon Diesch/Philipp Autenrieth (Württembergischer Yacht-Club/Bayerischer Yacht-Club), 121
Punkte
20.       Malte Winkel/Matti Cipra (Schweriner Yacht-Club/Plauer Wassersport Verein), 158 Punkte

470ER FRAUEN

1.         Camille Lecointre/Aloise Retornaz (FRA), 62 Punkte
2.         Hannah Mills/Eilidh McIntyre (GBR), 67 Punkte
3.         Ai Kondo Yoshida/Miho Yoshioka (JPN), 78 Punkte
8.         Frederike Loewe/Anna Markfort (Verein Seglerhaus am Wannsee/Joersfelder Segel Club), 98
Punkte

FINN DINGHI

1.         Jorge Zarif (BRA), 38 Punkte
2.         Nicholas Heiner (NED), 46 Punkte
3.         Alican Kaynar (TUR), 50 Punkte
(Keine deutschen Starter)

NACRA17

1.         Ruggero Tita/Caterina Marianna Banti (ITA), 47 Punkte
2.         Ben Saxton/Nicola Boniface (GBR), 79 Punkte
3.         Iker Martinez de Lizarduy/Olga Maslivets (ESP), 89 Punkte
(Keine deutschen Starter)

RS:X MÄNNER

1.         Pierre Le Coq (FRA), 88 Punkte
2.         Louis Girard (FRA), 92 Punkte
3.         Thomas Goyard (FRA), 110 Punkte
(Keine deutschen Starter)

RS:X FRAUEN



1.         Zofia Noceto-Klepacka (POL), 61 Punkte
2.         Peina Chen (CHN), 64 Punkte
3.         Malgorzata Bialecka (POL), 75 Punkte
(Keine deutschen Starter)

2.4M (PARALYPISCH)

1. Damien Seguin (FRA), 9 Punkte
2. Bruno Jourdren (FRA), 24 Punkte
3. Rafa Andarias (ESP), 34 Punkte
(Keine deutschen Starter)

Pressemitteilung des DSV
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